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 „Meltdown in Tibet“ von Michael Buckley (USA 2009, 40 Min. - deutsche Fassung) 
 ist ein dramatischer, informativer und unterhaltsamer Film über das Schicksal der 
Quellgebiete von Tibets großen Strömen. Geheim gedrehtes Filmmaterial und 
Kamerabilder geben Einblicke in Chinas „gigantische und potentiell 
katastrophenträchtige Staudamm-Projekte in Tibet“ (Yamjang Norbu, Washington). 
Michael Buckley fährt mit einem aufblasbaren Floß die Wildwasser hinab, um 
spektakulär und authentisch die Umweltzerstörungen der Chinesen in Tibet 
einzufangen. Es zeichnet sich drohend eine von den Chinesen verursachte 
Wasserkrise riesigen Ausmaßes ab. Millionen von Menschen in den überbevölkerten 
Landstrichen von China, Indien, Pakistan, Bangladesh, Nepal, Vietnam, Thailand, 
Kambodscha, Burma und Laos sind davon betroffen. 
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